
Klassifizierung mit vier Sternen Superior für Schmerer der Friseur in Gunzenhausen
Gunzenhausen (red). Schmerer der 
Friseur in Gunzenhausen ist schon 
seit Jahren eine feste Institution in 
Sachen Haar. Nun wurde auch der 
Friseursalon von Wolfgang Schmerer 
und seinem Team friseurklassifiziert 
und von der Friseurklassifizierung 
Deutschland in Köln mit 4 Sternen 
Superior ausgezeichnet.

Schmerer der Friseur. Das ist klar, 
eindeutig, es ist authentisch. Wolfgang 
Schmerer hat nichts übrig für Schnörkel 
und verspielten Firlefanz. Sein Salon 
spiegelt das wider: geradlinig und mo-
dern die Einrichtung, eingespielt und 
unaufgeregt die Abläufe, wie von Geis-
terhand dirigiert vom souveränen Chef. 

Spürbar, hier ist es anders! 

Hier fühlt man sich als Kunde vom 
ersten Moment sicher! Mit Fug und 
Recht, denn bei Schmerer der Friseur 
wartet Höchstleistung auf den Kunden. 
Erfahrene Kreativfriseure widmen sich 
mit Leidenschaft, Fantasie und größ-
ter Wertschätzung dem Menschen und 
seinem Haar. Und es scheint, als sei es 
hier ein bisschen anders als bei vielen 
anderen Friseuren. „Spürbar anders“ 
heißt es ja auch bei Schmerer der Fri-
seur in Gunzenhausen, und das wird 
von Wolfgang Schmerer und seinem 
Team wirklich gelebt! Handwerkliche 
Perfektion paart sich mit Einfühlungs-
vermögen, kreative Fantasie wird gelebt 
und nur begrenzt von absolutem Respekt 
fürs Haar. Klar, dass bei diesem Fri-
seur der professionellen, individuellen 
Beratung besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet wird. Und in der entspannten 
„Sicherheitszone“ des Salons können 
„spürbar anders“ die Ergebnisse erstellt 
werden. Wer besser als Kunden könnten 
es beschreiben: „Wieder das absolute 
Wohlfühl-Programm, wundervolle At-
mosphäre, ein neuer und toller Look 
und das Ganze bei lieben Menschen, 
die ihr Handwerk nicht nur verstehen, 
sondern ihren Beruf leben”.
Über die Blumen zu den Haaren
Dabei führte der berufliche Weg Wolf-
gang Schmerer zunächst in eine ganz 
andere Richtung. Etwas mit Garten 
sollte es werden, nach der Lehre ein 
Gartenbau-Studium… Vielleicht weni-

ger aus eigenem Antrieb, als vielmehr 
um dem mütterlichen Wunsch – sie ist 
selbst Friseurin und sah den Sohn wohl 
zunächst nicht in ihre Fußstapfen treten 
– gerecht zu werden? Und so „frisierte“ 
und „stylte“ Schmerer schon während 
der Gärtnerlehre Blumenkästen aufs 
Außergewöhnlichste, machte damals 
Dinge schon „spürbar anders“. 

Unvermeidbar, dass nach der Gärt-
nerlehre eine Friseurkarriere beginnen 
musste, Friseurausbildung, Gesellenjah-
re, Meisterprüfung, ein erster, kleiner 
Laden. Den eröffnete er Mitte der 1980er 
Jahre im beschaulichen Markt Absberg 
am Brombachsee, einen Katzensprung 
vom heimatlichen Gunzenhausen weg. 
1993 kehrte er nach Gunzenhausen zu-
rück, um den mütterlichen Salon am 
jetzigen Standort zu übernehmen und 
ihn mit eigener Philosophie und eigenem 
Stil „neu“ zu eröffnen.
Hier lebt und lernt man mehr �  
als „irgendwie“ Haare schneiden 
Natürlich standen von Anfang an die 
klassischen Friseurdienstleistungen 
wie Schnitt, Farbe, Pflege, Styling auf 
höchstem qualitativen Niveau imMittel-
punkt der Arbeit. Und als anerkannter 
Ausbildungsbetrieb bietet Schmerer der 
Friseur mehr als die Chance, den Fri-
seurberuf fachlich in höchster Qualität 
zu erlernen. Hier wird der Friseurberuf 

in der Gesamtheit seiner Anforderungen 
vermittelt. Dazu gehören Persönlich-
keitsentwicklung, Kommunikationsfä-
higkeit, soziale Kompetenz. Das alles 
sind feste und regelmäßige Themen der 
Aus- und Weiterbildung bei Schmerer 
der Friseur, sind die Basis, um den Fri-
seurberuf als mehr erleben zu können, 
als einen Job, in dem man einfach Haare 
abschneidet. Schmerer vermittelt das, 
was während der Friseuraus- und -wei-
terbildung leider oft zu kurz kommt. In 
diesem Friseurbetrieb geht es um mehr 
als „Haare schneiden, trocken pusten, 
Glätteisen!“. Und so werden Interes-
sierte und Bewerber mit offenen Armen 
aufgenommen, die einen Friseurberuf 
in seiner Tiefe kennenlernen möchten. 
Menschen, die erwarten, dass man in 
diesem Beruf die Persönlichkeit in 
den Mittelpunkt stellt und sich dafür 
entsprechendes Können und Wissen 
aneignet – sei es z.B. das Beherrschen 
der Fakten der Proportionslehre oder 
die Sensibilität, sie individuell und 
einfühlsam am Kunden anzuwenden.
Dem Ausdruck von Persönlichkeit�  
und Individualität gerecht werden 
Bei Schmerer der Friseur wird – viel-
leicht mehr als bei vielen anderen – 
größtes Augenmerk der Beratung, dem 
Eingehen auf die individuelle Persön-
lichkeit des Kunden, der Empathie im 
Auftreten ihm gegenüber, geschenkt.

Denn für die meisten Menschen ist 
ihr Haar extrem wichtig, es ist Ausdruck 
von Persönlichkeit und Individualität. 
Es zeigt das eigene Lebensgefühl und 
sorgt für körperliches und seelisches 
Wohlbefinden. „Wichtige Gründe also, 
Ihrem Haar und seiner Gestaltung die 
ungeteilte Aufmerksamkeit eines Profis 
zu gönnen. Genau dafür sind wir da: 
Für Sie und Ihren eigenen Kopf!”, heißt 
es dazu auf der www.schmerer-der- 
friseur.de.
Seit einigen Jahren hat sich Wolfgang 
Schmerer neben dem „klassischen“ 

Friseur zum Spezialisten für Zweithaar 
aus- und weitergebildet. Inzwischen ist 
er eine anerkannte Zweithaar-Kapazität 
im mittelfränkischen Raum. Er arbeitet 
mit Krankenhäusern und Arzt-Praxen 
Hand in Hand, wenn es darum geht, 
Patienten zu betreuen, die durch eine 
Chemotherapie unter Haarverlust leiden. 
Gerade, weil schönes Haar wesentliches 
Ausdrucksmittel der eigenen Persön-
lichkeit ist, Synonym für Vitalität und 
Gesundheit, wichtig für eine gute Aus-
strahlung und das Selbstbewusstsein, 
erlebt man es als umso schmerzlicher, 
wenn das Haar nicht mehr kraftvoll 
wächst oder sogar ausfällt. Mit um-
fassender Beratungskompetenz und 
großem Fingerspitzengefühl werden für 

Frauen und Männer vielfältige Lösun-
gen bei dünner werdendem Haar oder 
Haarverlust geboten – von der Perücke 
über Haarteile und Toupets über Hair-
weaving bis zu Extensions.
Beratung, Bedienung, �  
Betreuung auf höchstem Niveau
Besondere Herzensangelegenheit von 
Wolfgang Schmerer ist diese professi-
onelle Betreuung vor und nach einer 
Chemotherapie. Das persönliche Ge-
spräch in diskreter Atmosphäre, ver-
trauensvolle Beratung und Behandlung, 
zuverlässige Soforthilfe und Begleitung 
über die gesamte Therapiezeit helfen 
Betroffenen in dieser schwierigen Zeit, 
damit der zeitweilige Haarverlust nicht 
vom Wichtigsten, dem Behandlungser-

folg, ablenkt. Aber nicht nur in diesen 
Fällen sind Beratung, Bedienung, Be-
treuung auf professionell höchstem Ni-
veau Prämisse in der Bühringer Straße 
in Gunzenhausen. 

„Wir beraten und bedienen von Her-
zen gern, tagtäglich mit neuem Engage-
ment und nur für Sie. Und: Wir kennen 
die Bedürfnisse unserer Kunden!“, 
heißt es auf der Website. Als Kunde 
erlebt man, dass diese Sätze mit Leben 
gefüllt werden: „Wieder das absolute 
Wohlfühl-Programm, wundervolle At-
mosphäre, ein neuer und toller Look 
und das Ganze bei lieben Menschen 
die ihr Handwerk nicht nur verstehen, 
sondern ihren Beruf leben. Mehr als 
nur empfehlenswert.”

ANZEIGE

(v.l.). Sina Rieger (1. Ausbildungs-
jahr), Vanessa Schneider (1. Aus-
bildungsjahr), Wolfgang Schmerer 
und Ursula Schmerer.�  
� Foto: Amadeus Meyer
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Berufsausbildungsmesse im Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen

Ausbildung. Studium. Beruf.altmühlaltmühlfranken 26.11.2016

Wir bilden aus!
Bewirb Dich um einen Ausbildungsplatz 

in unserem Familienunternehmen:

Konditor/-in 
Bäckereifachverkäufer/-in

Bäcker/-in Starte bei uns Deine Zukunft!

Die Berufsausbildungsmesse 
geht wieder an den Start
Informationen über das Ausbildungsangebot im Landkreis  
am 26. November von 9 bis 15 Uhr 

Weißenburg-Gunzenhausen 
(red). Am Samstag, 26. Novem-
ber, findet in Gunzenhausen, 
Treuchtlingen und Weißenburg 
wieder die bewährte Berufsaus-
bildungsmesse (BAM) statt.

Obwohl die Ausbildungsmes-
se wie gehabt in vier Hallen im 
Landkreis beheimatet ist, können 
dieses Jahr durch eine veränderte 
Standeinteilung mehr Aussteller 
untergebracht werden als in den 
Vorjahren. 

In der Stadthalle Gunzenhau-
sen, dem Kulturzentrum Karme-
literkirche sowie der Schranne in 
Weißenburg und der Stadthalle 
Treuchtlingen werden 92 Ausstel-
ler an 95 Ständen ihre Betriebe 
samt Ausbildungsberufen präsen-
tieren. Die Zahlen zeigen, dass das 
Interesse der Firmen, auf der BAM 
Nachwuchskräfte für ihre Unter-
nehmen zu finden, nach wie vor 
ungebrochen ist. 

Wie gehabt öffnen die Tore für 
die Besucher um 9 Uhr und sie 
haben ausreichend Zeit, bis 15 Uhr 
alle Standorte „abzuklappern“, die 
auf bewährte Art und Weise durch 
kostenlose Pendelbusse mitein-
ander verbunden sind. Offizielle 
Eröffnung der Berufsausbildungs-
messe ist um 8.30 Uhr in der Wei-
ßenburger Schranne.

In der BAM-Broschüre, die pünkt-
lich zur Messe erscheint und an 
jedem Einlass verteilt wird, kön- 
nen die Jugendlichen nach Ausbil-
dungsberufen und nach Firmen su-
chen und sich anhand der Hallen-
pläne einen Überblick verschaffen.

Auch an die Abiturienten wird 
wieder gedacht mit fünf regionalen 
Hochschulen, die sich im Rahmen 
des Netzwerks Duales Studium 
in der Stadthalle Treuchtlingen 
präsentieren sowie mit einem Ab-
iturientenprogramm in der Kar-
meliterkirche in Weißenburg zu 
verschiedenen Studienrichtungen. 
Hier tauschen Berufserfahrene so-
wie Studierende ihr Insiderwissen 
mit interessierten Schulabgängern.

Die Berufsausbildungsmesse en-
det auch dieses Jahr nicht mit der 
Schließung der Messehallen. Wäh-
rend der großen Abschlussparty 
in der Diskothek „SOHO“ in 
Weißenburg können die Messe-
besucher den Tag noch einmal mit 
einem bunten Rahmenprogramm 
Revue passieren lassen. Unter an-
derem treten die drei Finalisten 
des landkreisweiten DJ-Wettbe-
werbs gegeneinander an, um den 
Sieger vom Publikum ermitteln zu 
lassen. Aufgrund des Verzichtes 
auf Alkohol ist der Eintritt bereits 
ab 14 Jahren gestattet ist. Gegen 21 
Uhr bringt ein kostenloser Night-

liner die Partygänger sicher nach 
Hause. Dieser Nachtbus fährt 
vom SOHO aus über Treuchtlin-
gen nach Gunzenhausen, auf dem 
Weg liegende Ausstiegswünsche 
können dem Busfahrer angezeigt 
werden. 

Ein fester Bestandteil ist die 
große Verlosung während der 
BAM-Party. Auch dieses Jahr 
werden durch die ausstellenden 
Unternehmen wieder zahlreiche 
Preise zur Verfügung gestellt, die 
am Abend unter den anwesenden 
BAM-Besuchern verlost werden. 
Für die bunten Armbändchen, die 
man tagsüber an jedem Standort 
erhält, gibt es abends entsprechend 
viele Lose.

Um die Attraktivität der Mes-
se Jahr für Jahr zu steigern, gibt 
es dieses Jahr neuerdings ein at-
traktives Außenprogramm vor der 
Stadthalle Treuchtlingen. Zum 
einen wird der 18 Meter lange 
M&E Berufe-Truck die Berufe 
aus dem Bereich der Metall- und 
Elektroindustrie präsentieren, zum 
anderen werden einzelne Unter-
nehmen verschiedene Aktionen in 
den Außenbereichen der Hallen 
anbieten.

Zahlreiche weitere Informatio-
nen zur Berufsausbildungsmesse 
altmühlfranken findet man unter 
bam.altmuehlfranken.de!


